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Die beiden Sozialwissenschafterinnen Birgit Buchinger (Salzburg) und Beate 
Hofstadler (Wien) legen mit ihrem Buch über die Übergewichtigen und ihre 
Probleme eines jener wenigen sozialwissenschaftlichen Werke vor, das das 
Zeug zum Bestseller hat. Allein schon angesichts der Zahl potentieller 
Leserinnen. Auch wenn das Autorinnenduo vielleicht ein wenig zu apodiktisch 
davon ausgehen, dass sich »fast jede Frau« zu dick fühlt, ist unbestreitbar, dass 
die gesellschaftliche Norm »Schlank« viele Frauen vor schier unlösbare Pro-
bleme stellt: »Medien und Werbung, aber auch gesundheitspolitische Trends 
verfestigen Stigmatisierung und Ausgrenzung.« Buchinger und Hofstadler 
stellen die betroffenen Frauen, ihre Wünsche und Ängste, ihre 
Lebensgeschichten in den Mittelpunkt und bieten so einer Vielzahl von »Mol-
ligen« einen Zugang zu »ihrem Thema« jenseits von Medizin, Diätkuren und 
Selbsthilfegruppen: Lebensgeschichten dicker Frauen entwickeln sich immer in 
einem konkreten gesellschaftlichen Umfeld. Daher ist dieses Buch auch ein 
soziökonomisches Schlaglicht auf unsere Gesellschaft unter besonderer Berück-
sichtigung des Faktors XXL. 
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